
44. Schweißsonderprüfung mit Fährtenschuh  
des ÖJGV vom 25.10.2025 

 

Am 24./25.10.2025 wurde im Raum Bad Leonfelden/Vorderweißenbach die 44. Schweißprüfung mit 
Fährtenschuh des ÖJGV in Zusammenarbeit mit dem Linzer Jagdhundeprüfungsverein durchgeführt. 
22 Hunde waren angemeldet. Letztendlich nahmen 19 Gespanne (18 unterschiedliche Rassen) daran 
teil. Mit dabei war die Englisch Springer Spaniel Hündin Elfrieda vom Mürzer Oberland mit Mag. Walter 
Aigner als Führer aus der jagdlichen Zucht von Susanne und Rupert Taberhofer. 

Die Rotwildschweißfährten wurden am Freitagvormittag mit nur 1 cl Schweiß auf 1200 Schritt 
getreten. In feierlichen Rahmen wurden Freitagabend wurden die Startnummern verlost und die 
Hunde den Richterteams zugeteilt. In der zweiten Nachthälfte kam starker Regen auf und der Wind 
drehte während des Prüfungszeitraumes ständig. 

Frieda und der Bayrische Gebirgsschweißhund (BGS) 
Coszmo waren dem Richterteam MF Sarah Reschreiter 
BEd. Msc., MF Rainer Schlipfinger und Dominik Haider 
zugeteilt und wurden in angenehmer entspannter 
Atmosphäre eingewiesen. Frieda war als Erste an der 
Reihe. Die Fährten waren fair getreten und die Richter 
zeigten höchstes jagdliches Wissen und Verständnis für 
Hund und Führer. 

Frieda wurde kurz vor dem Anschuss abgelegt. Am Anschuss zeigten sich einige Schnitthaare und die 
Fluchtrichtung war die einzige und zugleich letzte Markierung.  Friede nahm vom Anschuss weg die 
Fährte hoch konzentriert und konsequent an. Sie verwies die drei Wundbetten perfekt und musste 
sich nur beim dritten Haken selbständig wieder auf die Wundfährte einfädeln. Die Nase ständig am 
Boden und hoch motiviert und zugleich nicht überhastet brachte sie mich binnen 15 Minuten zum 
Stück. Der Untergrund bestand aus Moos, Laub und für diese Region typischen Waldboden und 
führte durch Himbeer- und niedrigen 
Fichtenbewuchs über Forststraßen zum Stück. Die 
Leistung von Frieda war top und mit der 
Höchstpunktezahl und der viertschnellsten Zeit 
konnten wir den 1.d Preis mit 64 Punkten erreichen. 
Auf Grund der Tatsache, dass alle Leistungsrichter 
von der Leistung der Springer Spaniel Hündin auf 
der Schweißfährte sehr angetan waren, ging zu 
meiner Überraschung auch der diesjährige 
Ehrenpreis des ÖJGV an Elfrieda vom Mürzer 
Oberland und bewies, dass Spaniels in den 
höchsten Prüfungsfächern mit allen anderen 
Jagdhunderassen mithalten können. 

Eine perfekte Werbung für den Österreichischen Jagdspanielklub und unsere Hunderasse. 

 Weidmannsheil und Suchenheil, 

 Mag. Walter Aigner 


